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Ziel des Zertifikatlehrgangs ist es, den Teilnehmer*innen umfassende Kenntnisse
und praktische Fähigkeiten im Bereich der Nachhaltigkeitsberichterstattung zu
vermitteln – im Sinne der Corporate Sustainability Reporting Directive (CSRD) –
Richtlinie (EU) 2022/2464, der European Sustainability Reporting Standards (ESRS)
(einschließlich des Standards für Kleinst-,  kleine und mittlere Unternehmen – VSME
ESRS), sowie der EU-Taxonomie-Verordnung zur Klassifikation ökologisch
nachhaltiger Wirtschaftstätigkeiten.

Für wen ist dieser Lehrgang geeignet?

Er richtet sich an alle, die in der Nachhaltigkeitsberichterstattung tätig sind oder sich
Wissen aneignen möchten, um dieses weiterzugeben. Ideal für diejenigen, die ihre
Chancen auf eine Anstellung erhöhen oder sich beruflich weiterbilden möchten. Das
Modulangebot ist sowohl für Einsteiger*innen als auch für Fachkräfte geeignet, u.a.
aus folgenden Bereichen:

Nachhaltigkeitsmanager
Steuerberater*innen und Wirtschaftsprüfer*innen nach § 24b Abs. 2 WiPrPrüfV
Controller
Risikomanager
Compliance Officer
Weitere relevante Führungs- und Fachkräfte in Unternehmen

Umfang der Schulung

Online-Einheiten :  Der Lehrgang erstreckt sich über mehrere Wochen und
kombiniert verschiedene Lernformate.
Vorträge von Expert*innen :  Fachvorträge vermitteln theoretisches Wissen und
aktuelle Entwicklungen im Bereich der Nachhaltigkeitsberichterstattung.
Praktische Übungen :  Hands-on-Übungen und Fallstudien helfen, das Gelernte
direkt anzuwenden und zu vertiefen.
Diskussionsrunden :  Interaktive Diskussionsrunden bieten die Möglichkeit zum
Austausch mit Expert*innen und anderen Teilnehmer*innen, um praktische
Erfahrungen und Herausforderungen zu diskutieren.
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Grundlagen 
der ESRS-Berichterstattung*

Soziale Aspekte in der ESRS-
Berichterstattung*

Governance-Aspekte in der ESRS-
Berichterstattung & CSDDD*

Umweltaspekte in der ESRS-
Berichterstattung*

EU-Taxonomie*  17.&18.02.26 12.&13.05.26 06.&07.10.26

26.&27.02.26  19.&20.05.26 13.&14.10.26

03.03.26 27.05.26  20 .10.26

04.03.26

 02.&03.06.26 27.&28.10.2610.&11.03.26

09.06.26

Einführung in die
Nachhaltigkeitsberichterstattung* 

09.02.26 05.05.26 29.09.26
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Prüfung von 
Nachhaltigkeitsberichten*

25.&26.03.26 10.&11.06.26 04.&05.11.26

Datenerhebung über die
Wertschöpfungskette & 
VSME ESRS*

28.05.26 21.10.26

+ Zertifikatsprüfung individuell
vereinbar 

individuell
vereinbar 

individuell
vereinbar 

+ Aktuelles zur CSRD- 
und ESRS-Umsetzung Ende Juni Dezember

*Hinweis: Pflichtinhalte nach § 24b Abs. 2 WiPrPrüfV

17.03.26



Referentin: Univ. Prof. Dr. Karina Sopp (TU Bergakademie Freiberg)

Grundlagen und Relevanz der Nachhaltigkeitsberichterstattung: Einführung in Ziele,
Funktionen und strategische Bedeutung der Berichterstattung im
Unternehmenskontext
Regularischer Rahmen im Überblick: Corporate Sustainability Reporting Directive
(CSRD), European Sustainability Reporting Standards (ESRS), Taxonomie-VO,
Offenlegungs-VO (Sustainable Finance Disclosure Regulation - SFRD), Corporate
Sustainability Due Diligence Directive (CSDDD), Lieferkettensorgfaltspflichtgesetz
(LkSG) sowie aktuelle Entwicklungen durch die Omnibus-VO
Pflichten und Erwartungen an Unternehmen: Ableitung konkreter Berichtspflichten -
ergänzt um praxisnahe Handlungsoptionen im Umgang mit der neuen
Regulierungsdichte
Zeitplanung und Umsetzung: Überblick über Fristen & Meilensteine zur Erstellung
eines Nachhaltigkeitsberichts

Einführung in die Nachhaltigkeitsberichterstattung 1

M
od

ul
üb

er
sic

htEU-Taxonomie2
Referentin: Catharina Ahmadi (environomics)

Grundlagen und Konzepte der EU-Taxonomie :  Einführung in die Verordnung (EU)
2020/852  und deren Rolle im europäischen „Green Deal“ ,  einschließlich der
Definition ökologisch nachhaltiger Wirtschaftstätigkeiten  und der  „Do No
Significant Harm“ (DNSH)-Kriterien
Praktische Umsetzung  der Taxonomie-Anforderungen: Strategien zur Integration
der EU-Taxonomie in Unternehmensprozesse, einschließlich Herausforderungen
bei der Datenerhebung und -verarbeitung  und Zusammenspiel mit der CSRD .
Fallbeispiele und Praxisanwendungen: Analyse von Unternehmen, die bereits nach
der EU-Taxonomie berichten, und Identifikation von Best Practices.

345 Euro
3,5 Stunden
09.02.26 | 09:15 – 12:45
05.05.26 | 09:15 – 12:45
29.09.26 | 09:15 – 12:45

Modul-Preis:
Dauer: 
Termine|Uhrzeit:

695 Euro
7 Stunden
17. & 18.02.26 | 09:15 – 12:45 
12. & 13.05.26 | 09:15 – 12:45
06. & 07.10.26 | 09:15 – 12:45

Modul-Preis:
Dauer: 
Termine|Uhrzeit:

*Hinweis: Pflichtinhalte nach § 24b Abs. 2 WiPrPrüfV

*Hinweis: Pflichtinhalte nach § 24b Abs. 2 WiPrPrüfV



Grundlagen der ESRS-Berichterstattung3
Referent: Dr. Josef Baumüller (TU Wien)

Aufbau und Inhalte der ESRS: Überblick über die Systematik der  European Sustainability
Reporting Standards, ihre Rolle innerhalb der europäischen Nachhaltigkeitsstrategie und
die Anforderungen aus ESRS 1 und ESRS 2
Wesentlichkeitsanalyse und Berichtspflichten: Konkrete Schritte zur Durchführung der
doppelten Wesentlichkeitsanalyse und Ableitung unternehmensindividueller
Berichtspflichten - mit Blick auf strategische Priorisierung und Umsetzung
Allgemeine Offenlegungspflichten und strategische Einbindung: Darstellung zentraler
Offenlegungsanforderungen, Verbindung zu ESG-Zielstellungen und Integration von
unternehmerische Steuerungs- und Entscheidungsprozesse
Stakeholder-Einbindung: Strategien und Bedeutung ihrer Interessen durch die ESRS
Technische Anforderungen und ESEF-Tagging: Einführung in das European Electronic
Format (ESEF)-Reporting und die technischen Grundlagen der digitalen
Nachhaltigkeitsberichterstattung
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Berichterstattung über soziale Themen: Einführung in die Bedeutung sozialer Aspekte
wie Arbeitsbedingungen, Menschenrechte und soziale Gerechtigkeit sowie relevante
regulatorische Anforderungen gemäß den ESRS und der CSRD
Strategien, Ziele und Maßnahmenpläne: Entwicklung von Strategien zur Identifikation
und Priorisierung sozialer Themen, Festlegung von Zielen und Maßnahmenplänen
gemäß den Anforderungen ESRS S1 (Soziale Themen)
Messung der Leistung und Praxisbeispiele: Strukturierung und Priorisierung sozialer
Themen, Anforderungen an Governance, Strategie und Geschäftsmodell, sowie
Management von sozialen Risiken und Chancen
Konkrete Beispiele: Praxisbeispiele und Fallstudien zur erfolgreichen Integration
sozialer Aspekte in die Unternehmensberichterstattung

Soziale Aspekte in der ESRS-Berichterstattung4

695 Euro
7 Stunden
26. & 27.02.26 | 09:15 – 12:45  
19. & 20.05.26 | 09:15 – 12:45 
13. & 14.10.26 | 09:15 – 12:45 

Modul-Preis:
Dauer: 
Termine|Uhrzeit:

345 Euro
3,5 Stunden
03.03.26 | 09:15 – 12:45
27.05.26 | 09:15 – 12:45
20.10.26 | 09:15 – 12:45

Modul-Preis:
Dauer: 
Termine|Uhrzeit:

*Hinweis: Pflichtinhalte nach § 24b Abs. 2 WiPrPrüfV

*Hinweis: Pflichtinhalte nach § 24b Abs. 2 WiPrPrüfV



Governance-Aspekte in der ESRS-Berichterstattung & CSDDD

Referent: Univ. Prof. Dr. Stefan Müller (HSU)

Governance-Themen und Anforderungen: Überblick über zentrale
Offenlegungspflichten gemäß ESRS G1 ,  einschließlich Unternehmensführung,
Aufsichtsstrukturen und interner Kontrollsysteme
Integration von Governance in die Berichterstattung: Strategische Einbindung  von
Governance-Aspekten in die Nachhaltigkeitsberichterstattung, Rollenverteilung
und Verantwortung von Leitungs- und Kontrollorganen
Verknüpfung mit regulatorischen Entwicklungen: Zusammenhang mit der CSDDD
und deren Anforderungen an menschenrechtliche und umweltbezogene
Sorgfaltspfl ichten
Praxisbeispiele und Umsetzung: Konkrete Fallbesipiele, Best Practices und
strukturierte Ansätze zur Berichterstattung über Governance-Themen - mit Fokus
auf  Risiko- und Chancenmanagement

5
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345 Euro
3,5 Stunden
04.03.26 | 09:15 – 12:45
28.05.26 | 09:15 – 12:45
21.10.26 | 09:15 – 12:45

Modul-Preis:
Dauer: 
Termine|Uhrzeit:

Referent*in: TBC
 

Berichtspflichten nach ESRS E1  und weiteren Umweltstandards :  Anforderungen an
Inhalte, Kennzahlen und Berichtsstruktur im Rahmen der Umweltberichterstattung
Klimabezogene Offenlegungen: Darstellung von Klimarisiken und -chancen  gemäß
den ESRS - inklusive Best Practise aus der Berichterstattungspraxis
CO₂-Bilanzierung & Transitionspläne: Erstellung produktbezogener CO₂-Bilanzen
sowie  Entwicklung und Einbindung konkreter Transitionspläne  zur
Emissionsreduktion
Strategien, Ziele und Umsetzungsmaßnahmen: Themenarchitektur, Governance-
Anforderungen und Management von Umweltauswirkungen ,  Chancen und Risiken
Praxisbeispiele und Fallstudien: Erfolgreiche Ansätze aus der Praxis zur
Berichterstattung über Umweltaspekte

Umweltaspekte in der ESRS-Berichterstattung6

695 Euro
7 Stunden
10.& 11.03.26 | 09:15 – 12:45
02.& 03.06.26 | 09:15 – 12:45
27.& 28.10.26 | 09:15 – 12:45

Modul-Preis:
Dauer: 
Termine|Uhrzeit:

*Hinweis: Pflichtinhalte nach § 24b Abs. 2 WiPrPrüfV

*Hinweis: Pflichtinhalte nach § 24b Abs. 2 WiPrPrüfV
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Referent: Matthias Hrinkow, BDO Assurance.

Rechtlicher Rahmen für Nachhaltigkeitsprüfungen:  § 48 WPO, § 342 ff.  HGB,
Übergangsregelungen für Prüfer*innen (inkl.  Registrierungspflicht).
Prüfungsstandards und -methodik: ISAE 3000 (Revised), IDW PS 900 n. F.,  EU-
Entwicklungen (EFRAG-Leitl inien).
Assurance Levels: Unterschiede zwischen Limited Assurance und Reasonable
Assurance.
Ablauf einer Nachhaltigkeitsprüfung: Auftragsannahme, Risikoorientierung,
Materialität,  Prüffelder und Dokumentationspflichten.
Rolle des verantwortlichen Nachhaltigkeitsprüfungspartners:  Verantwortung,
Unabhängigkeit,  Qualitätssicherung und Ethik. 
Aktuelle Entwicklungen:  Ausblick auf künftige Prüfungsanforderungen und
regulatorische Updates.

Prüfung von Nachhaltigkeitsberichten – Anforderungen, Standards & Praxis8

545 Euro zzgl.  USt.
5 Stunden
18.&19.03.26| 9:15 - 11:45 
10.&11.06.26| 9:15 - 11:45 
04.&05.11.26| 9:15 - 11:45 

Modul-Preis:
Dauer: 
Termine|Uhrzeit:

Referent: Dr. Martin Altenburger (retria GmbH)
 

Anforderungen an die Datenerhebung:  Überblick über gesetzliche und normative
Erwartungen an Daten entlang der Lieferkette, einschließlich Scope-3-Emissionen
und menschenrechtlicher Sorgfaltspflichten
VSME ESRS  als pragmatische Lösung: Einsatzmöglichkeiten  des VSME-Standards
zur effizienten Erfüllung von Berichtspflichten  oder  freiwill iger Offenlegungen in
der Lieferkette
Technische und organisatorische Umsetzung: Methoden zur Datenerfassung  und
wissenschaftlich fundierte Ansätze  zur Zusammenarbeit mit Stakeholdern
Praxisbeispiele und Anwendungstipps: Konkrete Umsetzungsbeispiele für KMU und
Beteiligte in der Lieferkette  und Handlungsempfehlungen

Datenerhebung über die Wertschöpfungskette & VSME ESRS7

345 Euro
3,5 Stunden
17.03.26 | 09:15 – 12:45
09.06.26 |  09:15 – 12:45
03.11.26 |  09:15 – 12:45

Modul-Preis:
Dauer: 
Termine|Uhrzeit:

*Hinweis: Pflichtinhalte nach § 24b Abs. 2 WiPrPrüfV

*Hinweis: Pflichtinhalte nach § 24b Abs. 2 WiPrPrüfV
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Zertifikatsprüfung+
Anzufertigende Projektarbeit

Themenwahl: Die Teilnehmer*innen können ein Projekt aus dem eigenen
Unternehmen wählen oder einen vorgegebenen Fall  bearbeiten.
Abgabe der Projektarbeit:  Die schriftl iche Arbeit soll  die wesentlichen Aspekte des
gewählten Themas detail l iert und tiefgründig behandeln. 
Umfang: 10-15 Seiten 

Vortrag
Dauer: Die Teilnehmer*innen präsentieren ihre Projektarbeit in einem 15-
minütigen Vortrag.
Inhalt:  Der Vortrag soll  die wichtigsten Ergebnisse und Erkenntnisse der
Projektarbeit klar zusammenfassen und präsentieren.

Prüfungsablauf
Personen: Pro Termin können bis zu 6 Prüflinge ihre Arbeiten präsentieren. Im
Anschluss des Vortrags findet eine kurze Diskussion statt.

345 Euro zzgl.  USt.
30 Minuten + vorherige individuelle Absprache der Themenwahl
Online-Termin, individuell  vereinbar

Modul-Preis:
Dauer: 
Termine|Uhrzeit:

Referent*innen u.a.: Josef Baumüller (TU Wien), Matthias Hrinkow (BDO Assurance),
Stephan Thoenissen (LEG- Immobilien) 

Direkter Austausch und Interaktionsmöglichkeit :  Nutzen Sie die Gelegenheit,
Fragen zu stellen und direkt mit den Referent*innen zu interagieren. Die
Präsenzveranstaltung lebt vom Austausch sowie ihrer Interaktion und ermöglicht
es den Experte*innen, gezielt auf Ihre Interessen einzugehen.
Exklusive Einblicke und aktuelles Wissen:  Erfahren Sie als eine der Ersten über
bevorstehende Entwicklungen.
Praxisnahe Expertise :  Profitieren Sie von den Erfahrungen unserer
Fachreferent*innen.
Netzwerk- und Synergiemöglichkeiten :  Treffen Sie Branchenkolleg*innen und
knüpfen Sie wertvolle Kontakte.

Aktuelles zur CSRD- und ESRS-Umsetzung+

695 Euro zzgl.  USt.
7 Stunden
Juni 2026 | 9:00 - 17:00
Anfang Dezember 2026 | 9:00 - 17:00

Modul-Preis:
Dauer: 
Termine|Uhrzeit:



Gesamter Lehrgang
Sieben Onlinemodule, +Modul, +Zertifikatsprüfung
Alle Kurse sind modular buchbar. 

Modul 1: 
Modul 2: 
Modul 3: 
Modul 4: 
Modul 5: 
Modul 6:
Modul 7:
+Modul:
+Prüfung:

Gesamtpreis: 
15% Rabatt* 

Lehrgang nach § 24b Abs. 2 WiPrPrüfV (Nur Pflichtinhalte, ohne +Module)

Modul 8:
Gesamtpreis: 
15% Rabatt* 

Mehr Informationen und Anmeldung unter:  
www.retria.de/sustainabil ity-reporting-specialist/
Kontakt: 
info@retria.de

WIR BEREITEN SIE AUF DIE NEUEN ANFORDERUNGEN VOR!

345 Euro zzgl.  USt.
695 Euro zzgl.  USt.
695 Euro zzgl.  USt.
345 Euro zzgl.  USt.
345 Euro zzgl.  USt.
695 Euro zzgl.  USt.
345 Euro zzgl.  USt.
695 Euro zzgl.  USt.
345 Euro zzgl.  USt.

4.510 Euro zzgl.  USt .
3.833,50 Euro zzgl.  USt.

545  Euro zzgl.  USt.

4.015 Euro zzgl.  USt.
3.412,75 Euro zzgl.  USt.

.

3,5
7
7

3,5
3,5

7
3,5

7
3,5

45

5

40

Stunden
Stunden
Stunden
Stunden
Stunden
Stunden
Stunden
Stunden
Stunden

Stunden

Stunden

Stunden

S u s t a i n a b i l i t y  R e p o r t i n g  S p e c i a l i s t
T e r m i n e  f ü r  2 0 2 5

*Bei der Buchung des gesamten Lehrgangs 
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	Modulübersicht
	Modul-Preis: Dauer:  Termine|Uhrzeit:
	345 Euro 3,5 Stunden 09.02.26 | 09:15 – 12:45 05.05.26 | 09:15 – 12:45 29.09.26 | 09:15 – 12:45

	EU-Taxonomie
	Referentin: Catharina Ahmadi (environomics)
	Grundlagen und Konzepte der EU-Taxonomie: Einführung in die Verordnung (EU) 2020/852 und deren Rolle im europäischen „Green Deal“, einschließlich der Definition ökologisch nachhaltiger Wirtschaftstätigkeiten und der „Do No Significant Harm“ (DNSH)-Kriterien
	Praktische Umsetzung der Taxonomie-Anforderungen: Strategien zur Integration der EU-Taxonomie in Unternehmensprozesse, einschließlich Herausforderungen bei der Datenerhebung und -verarbeitung und Zusammenspiel mit der CSRD.
	Fallbeispiele und Praxisanwendungen: Analyse von Unternehmen, die bereits nach der EU-Taxonomie berichten, und Identifikation von Best Practices.

	Modul-Preis: Dauer:  Termine|Uhrzeit:
	695 Euro 7 Stunden 17. & 18.02.26 | 09:15 – 12:45  12. & 13.05.26 | 09:15 – 12:45 06. & 07.10.26 | 09:15 – 12:45


	Grundlagen der ESRS-Berichterstattung
	Referent: Dr. Josef Baumüller (TU Wien)
	Aufbau und Inhalte der ESRS: Überblick über die Systematik der  European Sustainability Reporting Standards, ihre Rolle innerhalb der europäischen Nachhaltigkeitsstrategie und die Anforderungen aus ESRS 1 und ESRS 2
	Wesentlichkeitsanalyse und Berichtspflichten: Konkrete Schritte zur Durchführung der doppelten Wesentlichkeitsanalyse und Ableitung unternehmensindividueller Berichtspflichten - mit Blick auf strategische Priorisierung und Umsetzung
	Allgemeine Offenlegungspflichten und strategische Einbindung: Darstellung zentraler Offenlegungsanforderungen, Verbindung zu ESG-Zielstellungen und Integration von unternehmerische Steuerungs- und Entscheidungsprozesse
	Stakeholder-Einbindung: Strategien und Bedeutung ihrer Interessen durch die ESRS
	Technische Anforderungen und ESEF-Tagging: Einführung in das European Electronic Format (ESEF)-Reporting und die technischen Grundlagen der digitalen Nachhaltigkeitsberichterstattung

	Modul-Preis: Dauer:  Termine|Uhrzeit:
	695 Euro 7 Stunden 26. & 27.02.26 | 09:15 – 12:45   19. & 20.05.26 | 09:15 – 12:45  13. & 14.10.26 | 09:15 – 12:45



	Modulübersicht
	Soziale Aspekte in der ESRS-Berichterstattung
	Referent: Univ. Prof. Dr. Stefan Müller (HSU)
	Berichterstattung über soziale Themen: Einführung in die Bedeutung sozialer Aspekte wie Arbeitsbedingungen, Menschenrechte und soziale Gerechtigkeit sowie relevante regulatorische Anforderungen gemäß den ESRS und der CSRD
	Strategien, Ziele und Maßnahmenpläne: Entwicklung von Strategien zur Identifikation und Priorisierung sozialer Themen, Festlegung von Zielen und Maßnahmenplänen gemäß den Anforderungen ESRS S1 (Soziale Themen)
	Messung der Leistung und Praxisbeispiele: Strukturierung und Priorisierung sozialer Themen, Anforderungen an Governance, Strategie und Geschäftsmodell, sowie Management von sozialen Risiken und Chancen
	Konkrete Beispiele: Praxisbeispiele und Fallstudien zur erfolgreichen Integration sozialer Aspekte in die Unternehmensberichterstattung

	Modul-Preis: Dauer:  Termine|Uhrzeit:
	345 Euro 3,5 Stunden 03.03.26 | 09:15 – 12:45 27.05.26 | 09:15 – 12:45 20.10.26 | 09:15 – 12:45



	Modulübersicht
	Governance-Aspekte in der ESRS-Berichterstattung & CSDDD
	Referent: Univ. Prof. Dr. Stefan Müller (HSU)
	Governance-Themen und Anforderungen: Überblick über zentrale Offenlegungspflichten gemäß ESRS G1, einschließlich Unternehmensführung, Aufsichtsstrukturen und interner Kontrollsysteme
	Integration von Governance in die Berichterstattung: Strategische Einbindung von Governance-Aspekten in die Nachhaltigkeitsberichterstattung, Rollenverteilung und Verantwortung von Leitungs- und Kontrollorganen
	Verknüpfung mit regulatorischen Entwicklungen: Zusammenhang mit der CSDDD und deren Anforderungen an menschenrechtliche und umweltbezogene Sorgfaltspflichten
	Praxisbeispiele und Umsetzung: Konkrete Fallbesipiele, Best Practices und strukturierte Ansätze zur Berichterstattung über Governance-Themen - mit Fokus auf Risiko- und Chancenmanagement

	Modul-Preis: Dauer:  Termine|Uhrzeit:
	345 Euro 3,5 Stunden 04.03.26 | 09:15 – 12:45 28.05.26 | 09:15 – 12:45 21.10.26 | 09:15 – 12:45


	Umweltaspekte in der ESRS-Berichterstattung
	Referent*in: TBC
	Berichtspflichten nach ESRS E1 und weiteren Umweltstandards: Anforderungen an Inhalte, Kennzahlen und Berichtsstruktur im Rahmen der Umweltberichterstattung
	Klimabezogene Offenlegungen: Darstellung von Klimarisiken und -chancen gemäß den ESRS - inklusive Best Practise aus der Berichterstattungspraxis
	CO₂-Bilanzierung & Transitionspläne: Erstellung produktbezogener CO₂-Bilanzen sowie Entwicklung und Einbindung konkreter Transitionspläne zur Emissionsreduktion
	Strategien, Ziele und Umsetzungsmaßnahmen: Themenarchitektur, Governance-Anforderungen und Management von Umweltauswirkungen, Chancen und Risiken
	Praxisbeispiele und Fallstudien: Erfolgreiche Ansätze aus der Praxis zur Berichterstattung über Umweltaspekte

	Modul-Preis: Dauer:  Termine|Uhrzeit:
	695 Euro 7 Stunden 10.& 11.03.26 | 09:15 – 12:45 02.& 03.06.26 | 09:15 – 12:45 27.& 28.10.26 | 09:15 – 12:45


	Datenerhebung über die Wertschöpfungskette & VSME ESRS
	Referent: Dr. Martin Altenburger (retria GmbH)
	Anforderungen an die Datenerhebung: Überblick über gesetzliche und normative Erwartungen an Daten entlang der Lieferkette, einschließlich Scope-3-Emissionen und menschenrechtlicher Sorgfaltspflichten
	VSME ESRS als pragmatische Lösung: Einsatzmöglichkeiten des VSME-Standards zur effizienten Erfüllung von Berichtspflichten oder freiwilliger Offenlegungen in der Lieferkette
	Technische und organisatorische Umsetzung: Methoden zur Datenerfassung und wissenschaftlich fundierte Ansätze zur Zusammenarbeit mit Stakeholdern
	Praxisbeispiele und Anwendungstipps: Konkrete Umsetzungsbeispiele für KMU und Beteiligte in der Lieferkette und Handlungsempfehlungen
	345 Euro 3,5 Stunden 17.03.26 | 09:15 – 12:45 09.06.26 |  09:15 – 12:45 03.11.26 |  09:15 – 12:45

	Modul-Preis: Dauer:  Termine|Uhrzeit:

	Prüfung von Nachhaltigkeitsberichten – Anforderungen, Standards & Praxis

	Modulübersicht
	Referent: Matthias Hrinkow, BDO Assurance.
	Rechtlicher Rahmen für Nachhaltigkeitsprüfungen: § 48 WPO, § 342 ff. HGB, Übergangsregelungen für Prüfer*innen (inkl. Registrierungspflicht).
	Prüfungsstandards und -methodik: ISAE 3000 (Revised), IDW PS 900 n. F., EU-Entwicklungen (EFRAG-Leitlinien).
	Assurance Levels: Unterschiede zwischen Limited Assurance und Reasonable Assurance.
	Ablauf einer Nachhaltigkeitsprüfung: Auftragsannahme, Risikoorientierung, Materialität, Prüffelder und Dokumentationspflichten.
	Rolle des verantwortlichen Nachhaltigkeitsprüfungspartners: Verantwortung, Unabhängigkeit, Qualitätssicherung und Ethik.
	Aktuelle Entwicklungen: Ausblick auf künftige Prüfungsanforderungen und regulatorische Updates.

	Modul-Preis: Dauer:  Termine|Uhrzeit:
	545 Euro zzgl. USt. 5 Stunden 18.&19.03.26| 9:15 - 11:45  10.&11.06.26| 9:15 - 11:45  04.&05.11.26| 9:15 - 11:45

	Aktuelles zur CSRD- und ESRS-Umsetzung
	Referent*innen u.a.: Josef Baumüller (TU Wien), Matthias Hrinkow (BDO Assurance), Stephan Thoenissen (LEG- Immobilien)
	Modul-Preis: Dauer:  Termine|Uhrzeit:

	Zertifikatsprüfung
	Anzufertigende Projektarbeit
	Vortrag
	Prüfungsablauf
	Modul-Preis: Dauer:  Termine|Uhrzeit:
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